
Zum 7. Mal reisten am Montag den 20.02.2012 
insgesamt 26 Kinder aus verschiedenen Hei-
men und Familien nach Immenstadt an den 
Alpsee. Die Alpsee-Bergwelt mit der urigen 
Hütte, der Oberen Kalle, inmitten des Skige-

biets sollte für die kommenden 4,5 Tage un-
ser Zuhause werden. Unter den 26 Kindern 
waren ein paar „alte Hasen“ sowie viele neue 
Gesichter. Zuerst musste allerdings das Ge-
päck vom Tal auf die Hütte, die sich auf ca. 
1.200 Höhenmetern befindet. Für das erste 
Stück half die Sesselbahn, dann wurde die 
Ladung auf einen Pisten-Bully umgeladen 
und zur Hütte gefahren, wo die Zimmer ver-
teilt wurden. Die Jungs bekamen das große 
Matratzenlager mit Fenster direkt zur Piste.

Da es keiner Abwarten konnte die ersten ei-
genen Spuren im Schnee zu hinterlassen, 
wurden sofort die Skier, Snowboards und Ro-
del ausgepackt und angeschnallt. Der Nach-
mittag wurde bis zum Liftschluss (und darüber 
hinaus) sportlich genutzt. Am Abend gingen 
alle erschöpft ins Bett. Am Dienstag ging noch 
während unseres Frühstücks die Sonne über

dem Nachbarberg auf und lies Kinder und Be-
treuer nervös nach draußen schauen. Wann 
geht es endlich los, wann startet der Lift? 
Der Tag wurde mit Snowboardkursen, Ro-
delrennen und Skiausflügen in die ent-
ferntesten Ecken des Skigebiets ausgie-
big genutzt. Der Abend wurde nach dem 
Abendessen mit einer Runde Fackelro-
deln an der Oberen Kalle abgerundet. 

Am Mittwoch stand ein Highlight nach 
Einbruch der Dunkelheit auf dem Pro-
gramm. Alle stapften, rutschten und rollten
gemeinsam den kleinen, aber steilen Hang 
von der Hütte in Richtung Mittelstation hinun-
ter. Der Alpsee-Coaster war das das Ziel. 
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Diese Sommerrodelbahn macht im Win-
ter und bei Nacht noch viel, viel mehr Spaß 
und so schossen alle Leuchtenden Augen 
in den, mit Handbremsen und Rücklichtern 
ausgestatteten, Sitzschalen in Richtung Tal. 
Wieder auf der Hütte angekommen, wärm-
ten wir uns am Kamin und ließen den Abend 
mit ein paar Gesellschaftsspielen ausklingen.  

Der Donnerstag war ein warmer Skitag, was 
den Schnee nass und langsamer machte. 
Einige entschieden sich für eine gemütliche 
Spielrunde auf der Hütte, der Rest der Grup-
pe konnte vom Schnee allerdings nicht genug 
bekommen. 

Nachmittags ging es zu einer weiteren Fahrt 
mit dem Coaster, diesmal bei Tag. Erstaunt 
stellte am Abend der eine oder andere fest, 
dass diese herrliche Skifreizeit schon bei-
nahe wieder vorbei war und so wurden die 
Handschuhe, Helme und Socken zusammen

gesucht und wieder in die Taschen verstaut, 
die am Freitag wieder auf dem selben Weg 
zurück an den Parkplatz gelangten, wo sie 
erst vor wenigen Tagen Ihre Reise angetreten 
hatten. Die Augen der Kinder leuchteten mit 
denen von Bernhard (Hüttenwirt) und allen 
Betreuern um die Wette. Die Vorfreude auf 
2013 ist schon jetzt riesengroß. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Sponsoren!
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